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Halle und Umgebung
Halle 283 September

Verluſte unſerer 36er

I Bataillon Halle a S Eſtroeux am 25 und Trois Villes
am 26 8 14 1 Kompagnie Reſerviſt Otto Arndt aus Thal
nühle bei Wettelrode Mansfelder Gebirgskreis tot Füſilier
Otto Krauſe aus Liedersdorf Kreis Sangerhauſen tot Re
ſerviſt Hermann Scholz aus Bernſtadt Kreis Oels ſchwer ver
wundet Reſerviſt Richard Ulrich aus Dornſtadt Mansfelder
Seekreis leicht verwundet Füſilier Paul Wolny aus Burg
örner Mansfelder Gebirgskreis verwundet Füſilier Friedrich
Ulrich aus Ahlsdorf Mansfelder Gebirgskreis leicht verwundet
Einjährig Freiwilliger Thilo Scharffe aus Drieſen Kreis Fried
richsberg leicht verwundet Einjährig Freiwilliger Kurt Boll
mann aus Ahtensleben Kreis Kalbe leicht verwundet Ge
freiter Karl Frühling aus Schlechtewitz Kreis Merſeburg leicht
verwundet Füſilier Auguſt Junge aus Windehauſen Kreis
Sangerhauſen leicht verwundet Füſilier Hermann Meinicke
aus Artern Kreis Sangerhauſen leicht verwundet Füſilier
Joſef Newrath aus Markersdorf Kreis Ratibor leicht ver
wundet Vizefeldwebel Gottlob Rieche aus Hayn Kr Sanger
hauſen leicht verwundet Reſerviſt Ernſt Frieſe aus Klein
Görſchen Kreis Merſeburg leicht verwundet Reſerviſt Ernſt
Knietſch aus Zeitz verwundet Füſilier Willi Ziewitz aus Kahla
Kreis Roda leicht verwundet 2 Kompagnie Hauptmann
Bruno Becker aus Nordhauſen leicht verwundet Oberleutnant
der Reſerve Karl Bürger aus Halle a S tot Einjährig Frei
williger Otto Faulmann aus Weißenfels tot Einjährig Frei
williger Martin Schulze aus Barleben Kreis Wolmirſtedt tot
Einjährig Freiwilliger Ernſt Otto aus Altkrüſow Kreis Oſt
priegnitz tot Füſilier Joſeph Schydlo aus Sakrau Kr Groß
Strehlitz tot Füſilier Walter Magiſter aus Oſchatz tot 9 e

ſerviſt Otto Schulze I aus Möſt Kreis Bitterfeld tot Unter
offizier der Reſerve Kurt Sander aus Gottenz Saalkreis ſchwer
verwundet Unteroffizier der Reſerve Karl Klaube aus Wimmel
burg Mansfelder Seekreis ſchwer verwundet Füſilier Jo
hann Macha aus Laurahütte Kr Kattowitz ſchwer verwundet
Füſilier Theodor Otto aus Oderſch Kreis Ratibor ſchwer ver
wundet Füſilier Paul Schultka aus Radensdorf Kreis Kalau
ſchwer verwundet Füſilier Artur Schleſiona aus Antonien
hütte Kreis Kattowitz ſchwer verwundet Tambour Peter
Zienteck aus Sorarnia Kreis Ratibor ſchwer verwundet Re
ſerviſt Paul Buſch aus Rockendorf Kreis Merſeburg ſchwer
verwundet Reſerviſt Guſtav Enke aus Wimmelburg Mansf
Seekreis ſchwer verwundet Reſerviſt Paul Ernſt aus Schön
werder Kreis Querfurt ſchwer verwundet Reſerviſt Otto
Thierbach aus Holeben Kreis Merſeburg ſchwer verwundet
Reſerviſt Albert Müller aus Eisleben ſchwer verwundet Re
ſerviſt Adolf Looſe aus Wolferode Mansfelder Seekreis ſchwer
verwundet Unteroffizier der Reſerve Erich Taube aus Halle
a S leicht verwundet Einjährig Freiwilliger Friedrich Wie
mann aus Eisleben leicht verwundet Einjährig Freiwilliger
Adolf Rampelmann aus Iſerlohn leicht verwundet Einjährig
Freiwilliger Johannes Voigt aus Markröhlitz Kreis Querfurt
leicht verwundet Füſilier Karl Sonntag aus Schwiebedawe
Kreis Militſch leicht verwundet Füſilier Arno Zuberbier aus

Halle a S leicht verwundet Füſilier Friedrich Hillemann aus
Erfurt leicht verwundet Füſilier Emil Schumann aus Lützen
Kreis Merſeburg leicht verwundet Füſilier Ernſt Opitz aus

Wimmelburg Mansf Seekreis leicht verwundet Reſerviſt
Friedrich Kahla aus Siersleben Mansfelder Gebirgskreis
eicht verwundet Reſerviſt Alwin Koch II aus Goldſchau Kr
Weißenfels leicht verwundet Reſerviſt Joſeph Rogoſinski aus
Ziegelrode Mansfelder Gebirgskreis leicht verwundet Re
ſerviſt Paul Bernhardt aus LTſchepline Kreis Wohlau leicht
verwundet Reſerviſt Friedrich Pfützenreuter aus Wimmelburg
Mansfelder Seekreis leicht verwundet 3 Kompagnie

Hauptmann Kurt Woytaſch aus Halle a S leicht verwundet
Fähnrich Karl Rawald aus Deetz Kreis Zerbſt ſchwer ver
wundet Vizefeldwebel Ernſt Erbe aus Meuſchau Kr Merſe
burg tot Füſilier Karl Einicke aus Kleinleinungen Kreis
Sangerhauſen tot Füſilier Otto Fötzſch aus Hollſteitz KreisWeh enſei leicht verwundet Einjährig fFreiwilliger Unter

offizier Hellmut Gent aus Potsdam leicht verwundet Ein
jährig Freiwilliger Wilhelm Kellermann aus Klafeld Gleisnid
Kreis Siggen ſchwer verwundet Füſilier Albin Meinhardt
aus Granſchütz Kreis Weißenfels venvundet Füſilier Franz
Fröhlich aus Trebnitz Kreis Weißenfels tot Füſilier Franz
Kriehme aus Weblitz Kreis Merſeburg ſchwer verwundet
Füſilier Franz Beck aus Schraplau Mansfelder Seekreis ver
wundet Füſilier Julius Bahrke aus Prinzenthal Kreis Brom
verg tot Füſilier Hermann Grollmiſch aus Strelitzko Kreis
Militſch tot Füſilier Paul Hilpert aus Martinsrieth Kreis
Sangerhauſen tot Füſilier Oskar Horn aus Kayna Kreis
Weißenfels verwundet Füſilier Alfred Zech aus Nißma Kr
Zeitz verwundet Füſilier Alfred Gärtner aus Zittau ver
vundet Füſilier Rudolf Homeyer aus Effelder Kreis Mühl
hauſen verwundet Füſilier Friedrich Wehling aus Genz Kr
Cöthen verwundet Füſilier Albert Börner aus Sautzſchen
Kreis Weißenfels verwundet Füſilier Walter Stenger aus
Manerſin Kreis Schlochau verwundet Füſilier Wilhelm
Häbler aus Unterteutſchenthal Mansf Seekreis verwundet
Füſilier Karl Dziewior aus Rybnikhammer Kreis Rybnik ver
wundet Füſilier Joſef Leumpert aus Oberfladungen Kreis
Mellrichſtadt verwundet Füſilier Friedrich Schröter aus
Frankenhauſen verwundet Füſilier Emil Noth aus Schraplau
Mansfelder Seekreis verwundet Füſilier Albert Weber aus

Stößen Kreis Weißenfels verwundet Füſilier Kurt Heſſe
aus Quedlinburg verwundet Füſilier Friedrich Werner aus
Taucha Kreis Weißenfels tot Füſilier Erich Göldner aus
Halle a S verwundet Einjährig Freiwilliger Unteroffizier
Reinhold Engelberth aus Bernburg verwundet Einjährig
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Der unentbehrliche Freund in der Kriegszeit

iſt eine Heitung die ihre Leſer raſch und zu
verläſſig über alle bemerkenswerten Vorgänge
unterrichtet

Die Saale Zeitung
deren Morgen Ausgabe als erſtes Heitungsblatt
in Halle und Umgebung ihren Leſern an
jedem Tage

neueſten Nachrichten vom Kriegsſchauplate
bietet und die bei zweimal täglichem Erſcheinen
durch einen großen Mitarbeiterſtab und aus
gedehnten Depeſchendienſt in der Lage iſt alle
wichtigen Nachrichten ihren Leſern früher oder
zum wenigſten gleichzeitig mit hieſigen und aus
wärtigen Blättern zu bieten legt Wert darauf
nicht der Senſationsmache zu dienen

66

ſieht in dieſer ernſten Heit ihre Aufgabe darin
in vaterlündiſchem Sinne aufklärend
und bernhigend zu wirken Eigene Be
ichte vom öſtlichen und weſtlichen Kriegs

ſchauplatze und eine Reihe in Deutſchland und
ſchlands Grenzen weit hinaus bekannter

zitarbeiter anf militäriſchem volkswirt
ſchaſtlichem und unterhaltendem Gevbiete
zu denen u a die meiſten fortſchrittlichen und
die namhafteſten nationalliberalen Parlamen
tarier zählen ferner eigene Kriegsberichterſtatter

über Deu

Scheuermann und Rolf Brandt ſodann
Generalmajor von Werlhof Major von
Schreibershofen Kapitän zur See Perſtus
Liesbet Dill Frau von LWildenbruch und eine
lange Reihe hieſtger und auswärtiger Herren
und Damen unterſtützen unſere Bemühungen

Trotzdem der Krieg den Heitungen die wie
kein anderes gewerbliches Unternehmen ſich in
den Dienſt der Allgemeinheit ſtellen müſſen
große Opfer auferlegt haben wir ohne jede
Erhöhung des Abonnementspreiſes mit der

Montag Frühausgabe
den Leſern eine wertvolle Erweiterung des Leſe
ſtoffes geboten und xine ſtarke Zunghme der
ſtändigen Leler der Saale Jeitung und die leb

hafte Nachfrage nach Einzelnummern der
Saale Heitung beweiſt uns daß wir mit un
ſerem Beſtreben der Allgemeinheit zu dienen

auf rechtem Wege ſind J
Wir bitten unſere Abonnenten um Verzöge

rungen in der Huſtellung zu vermeiden ihr
Abonnement rechtzeitig in erucuern und alle

unſere Freunde bitten wir weiter für die
Saale Heitung recht tatkräftig zu werben

Beſonders willkommen wird unſeren Leſern
auch unſere neue Einrichtung das

Kriegsunterhaltungsblatt
ſein das den Beziehern unſerer Heitung jeden
Sonntag unentgeltlich geliefert wird Gerade
in der jetzigen ſchweren Seit ſucht jedermann
in freien Stunden Erhebung und Erbauung zu
ſinden Dieſem Verlangen kommt das Kriegs
Unterhaltungsblatt der SaaleHeitung entgegen
Es bringt aus der Feder unſerer bedeutendſten
Schriftſteller und Dichter Skizzen Novellen
Erzählungen Anekdoten Gedichte die in
Huſammenhang mit der großen Heit mit den
gewuchtigen Ereigniſſen auf dem Kriegsſchau
plotze ſtehen Das Kriegs Unterhaltungsblatt
bietet den Beziehern der Heitung durchaus ge
diegenen der Heit angepaßten Leſeſtoff

Abonnements werden entgegengenommen von der
Hauptgeſchäftsſtelle Große Brauhausſtraße 17 von der
Nebengeſchäftsſtelle Marktplatz 24 und von den Filialen
unſeres Blattes zum Preiſe von M 2,50 vierteljährlich
ferner von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von M 3,25
ausſchließlich Huſtellungsgebühr

Einzelnummern
der Saale Heitung ſind in unſeren Geſchäftsſtellen ſowie

leben Kreis
aus Deutſch Zernitz Kreis
Falkenhagen aus Flötenſtein Kreis
Füſilier Oehler aus Plennſchutz Kreis

Füſilier Otto Dockhorn aus Volkſtedt
Füſilier Walter Popel aus Aue Kreis Zeitz tot
dreas Zajak aus Mikorcyn Kreis
Einjährig Freiwilliger Max Größler aus Gleina Kreis
furt ſchwer Füſil

Kreis Sangerhauſen leicht
mann II aus Köſuln Kreis l
lier Paul Goretzti aus Niederwilcza Kreis
wundet Füſilier Franz Walther II aus Aſendorf Mansfelder

j5 lJoichSeekreis leicht

ſo r worinleicht verwundel

Harniſch II aus BVauke Kreis Neiße leicht verwundet
Adolf Lippa aus Schoppinitz Kreis Kattowitz leicht verwundet
Gefreiter Otto Eichhorn aus Wallbek Mansfelder Gebirgskreis
leicht verwundet

4 Batterie

im Straßenhandel erhältlich
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Freiwilliger Johannes Kiel aus Fürſtenberg Kreis Guben
verwundet EinjährigFreiwilliger Heinrich Dittmar aus Harz
e Kreis Ballenſtedt verwundet Füſilier Paul Kleſſe aus

9 nſtorhbo Vroig u x JriMünſterberg Kreis Deſſau Friedrichrin of 7 1verwundet CUſilierBacher aus Gerbſtedt Mansfelder Seekreis verwundet Füſi
J a 1lier Richard Wolf aus Nediſſa Zeitz verwundet Füſilier Paul

Gutjahr aus Storkau Kreis Weißenfels verwundet Füſilier
Edmund Blumentritt aus Markwerben Kreis Weißenfels ver
wundet Füſilier Paul Verkram aus Oſterfeld Kreis Weißen
fels verwundet Fuüſilier Alfred Riedel aus Döbris Kreis

Weißenfels verwundet Gefreiter Johann Stock aus Mollna
Kr Lublinitz verwundet Füſilier Karl Helmold aus Sanders

Bernburg verwundet Horniſt Johann Paſchek
Toſt Gleiwitz tot Füſilier Franz

Schlochau verwundet
Weißenfels verwundet

Füſilier Franz Herting aus Menchen Kreis Merſeburg tot
Gefreiter Hermann Kurt Layer aus Halle a S leicht verwundet
Füſilier Willi Barth aus Gera Reuß leicht verwu
lier Karl Zander aus Naundorf Saalkreis leicht verwundet

Not Füſi

4 Kompagnie Unteroffizier der Reſerve Walter Goldſchmid
ous Eisleben tot Füſilier Friedrich Stier aus Guben tot

Mansfelder Seekreis tot
Füſilier An

t verwundet
Quer

Richard Ufermann aus Biden
Füſilier Emil Schu

Weißenfels leicht verwundet Füſi
Rybnik ſchwer ver

Kempen leich

30 r 4verwundet Vuil er
verwundet

Seekr t verwundet Füſilier Ernſt v Rhein aus Jaucha
Kreis Weißenfels ſchwer verwundet Füſilier Otto Börner

aus Siebiegerode Mansfelder Gebirgskreis leicht verwundet
Füſilier Otto Goldſchmid aus Steuden Mansfelder Seekreis

Zilhelm Holzhauer aus Kelbra
Füſilier Berthold

Füſilier

r 12rr7 9unkeroſſizler

15 11 terMansfelder Seekreis leicht verwundet

Filier OGuſilter O
verwundet

tto Koch aus Aſeleben Mansfelder
Seekreis ſchwer

Porluſto unſerer 75 oBe une unſerer 2eT
Feldartillerie Regiment Nr 75 Halle Gefecht an

25 8 14 Stab Major Hinſch ſchwer verwundet
Kanonier Fröbs Oberlahnſtein a Rh Kreis

undeDet tut Dent 92St Goarshauſen leicht verwun BatterieKanonier Fritz Möſer leicht verwundet 6 Batterie Ka
nonier Karl Reutſchmann leicht verwundet Leichte Mu
nitions Kolonne Kanonier Baumgart leicht verwundet
tut Dienſt Kanonier Chudizicki leicht verwundet

Erſtes Konzert der Vaterländiſchen Männergeſang
vereinigung 1914

Thaliaſaal 27 September
Die durch Direktor Bruno Heyd rich für die Kriegse

tage begründete Chorvereinigung hat ſich in der kurzen Zeit
ihres Beſtehens bereits zu einem wohldiſziplinierten ein
heitlichen Klangkörper entwickelt und wurde den Abſichten
des Dirigenten die dieſer deutlich zum Ausdruck brachte in
weitgehendem Maße gerecht Berückſichtigt man daß die
Kräfte den verſchiedenſten Kreiſen entſtammen und zum
großen Teil keine muſikaliſche Schulung genoſſen haben ſo
kann man dem Leiter und den Sängern ſeine Anerkennung
nicht verſagen Begeiſterung und ein lebendiger Wille haben
auch hier ihre Macht bewährt Das Programm war abh vu r
wechſelungsreich zuſammengeſtellt Zunächſt trug Agathe
Belau mit wohllautender Stimme und ungekünſteltem
Ausdruck eine Dichtung Bismarck von Karl Roeßner vor
Daran ſchloß ſich der von Heydrich für 6ſtimmigen Männer
chor wirkungsvoll geſetzte Kernſpruch Wir Deutſche fürchten
Gott Eindrucksvoll geſtaltete ſich der Choral Eine
feſte Burg Bekannte Geſänge wie Jch hab mich ergeben
Morgenrot Der gute Kamerad Muß i denn durch

ausgefeilten Vortrag gehoben wirkten mit gewohnter Kraft
Die häufig bemerkte Vorliebe für außergewöhnlich breite
Zeitmaßtze können wir nicht in jedem Falle teilen Elſa
Steinhauf ſang die Arie Erwach aus Händels
Meſſias muſikaliſch ſicher auch ziemlich flüſſig in den

Koloraturen aber unter zu geringer perſönlicher Anteil
nahme Darunter litt auch Paula Heinemann die ein
neues Werk Heydrichs aus der Taufe hob das Vaterunſer
Jntereſſant iſt die Beſetzung Sopranſolo Violine Orgel
Harfe die eigenartige Farbenmiſchungen ergibt die man
allerdings zum Teil nur ahnen konnte da die Harfe durch
einen Flügel erſetzt wurde Die Kompoſition iſt harmoniſch
reizvoll gearbeitet die Geſamtanlage iſt nach dem Prinzip
der Steigerung durchgeführt der gut vorbereitete Höhepunkt
verlangt aber um ſeine volle Wirkung zu tun eine größere
Stimme als ſie Paula Heinemann beſitzt Auch die oft un
natürliche Ausſprache bedarf noch der Feile Das Violinſole
führte Konzertmeiſter Max Knoch aus außerdem bot er
Beethovens Romanze dur in klaſſiſcher Auffaſſung Durch
ſchlagenden Erfolg erzielte das Duett aus der Regiments
tochter in welchem ſich Käthe Schmidt als ſtimmlich aus
gezeichnet begabte und von natürlichem ſprudelndem Tem
perament erfüllte Sängerin vorſtellte Jhr ſtand als Partner
von Humor Kurt Zilliger zur Seite Sehr hübſch wirkten
zwei anmutig vorgetragene Chorduette von Damen der Chor
oberklaſſe des Heydrichhhen Konſervatoriums Schließlich ſei
die erfreuliche Tatſache mitgeteilt daß die wohltätigen
Zwecken dienende Veranſtaltung bei ausverkauftem Hauſe
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Aufruf
Zahlreiche Hof Stadt und Privattheater haben trotz

der Kriegszeit ihre Pforten wieder geöffnet oder werden ſie
bald öffnen Unſere deutſchen Meiſter werden wieder zu
ihrem Volke ſprechen und ihre Sprache wird das Herz dieſes
Volkes offener und empfänglicher finden als je Deutſcher
Jdealismus deutſche Freude an allem Hohen Großen und
Schönen wird lebhafter und herzlicher als je ſich kund tun

Da glauben auch wir den Augenblick nicht vorübergehen
laſſen zu ſollen ohne an das Publikum die öffentliche Bitte
zu richten das Theater zu beſuchen es noch mehrzu beſuchen als in ruhiger Friedenszeit den Kulturernſt des
deutſchen Volkes auch in ſchwerer Stunde durch die Tat be
währen zu wollen

Wir glauben auch diejenigen denen Leid und Sorge
und das Mitgefühl mit dem Leid anderer das Herz bedrückt
bitten zu dürfen ſich dem edelſten Troſte der Erbauung und
Erhebung die von echter großer Theaterkunſt geſpendet
werden nicht verſchließen zu wollen Wenn etwas den
Schmerz und die ſchweren Opfer des Krieges zu lindern ver
mag und lindern darf ſo iſt es der Gedanke an die Geſamt
heit an das Vaterland ſeine Rettung ſein Wohl und ſeine
Größe Dieſen Gedanken den Nationalgedanken hat das
deutſche Theater von jeher verkündet Beſſer als je wird
heute die Sprache der nationalen Begeiſterung verſtanden
werden Schon immer haben wir das Theater als Stätte
edler Geiſteskultur bezeichnet und es wegen ſeines erhabenen
Berufes der Kirche und der Schule gleich geſtellt Jn der
Zeit der großen nationalen Erhebung iſt dieſer Gedanke zum
Gemeingut aller geworden und überall ſchier als ſelbſt
rn verſtand lich

Das große ernſte Theater ſelbſt hat ſich in dieſer Wandlung
iedergefunden Hier gilt es nicht nur wirtſchaftliche

Betriebe und Exiſtenzen gemäß dem Gebote der ſozialen
Pflicht zu retten ſondern auch Kulturgüter zu bewahren

o mird immer ein Ruhmestitel fü

unſer Denken und Empfinden erfahren hat ihren Ausdruck

den Geiſt unſeres Volkess en r J T an za ehebleiben wie bald es in der Not des gewaltigſten Krieges
ner je einer Natir urde ſich ſeiner Kulturifnahmen erinnert und im Ernſt des Waffenlärmes die

Seelengröße gefunden hat ideale Kunſt zu pflegen Darum
geht unſere Bitte an das Publikum Beſucht das Theater
beſucht es noch mehr als zur Friedenszeit ſichert ihm ſein
Daſein und ſeine Wirkſamkeit als echte als deutſche Kultur
ſtätte

Das Kartell der Bühnen und Orcheſter Mitglieder

Privatpakete an die im Felde Stehenden

Die Jmnmobile Etappen Kommandantur 1 des IV Armee
2

rn

der je einer Nation aufgedrungen
ar

ps teilt unter dem 26 d Mts auf eine Anfrage mit daß
ſämtliche Privatpakete an im Felde Stehende an
die Erſatztruppenteile zu richten ſind und daß die Etappenkom
mandantur keine Pakete mehr direkt annimmt Da noch vor
kurzem mitgeteilt worden war daß ſolche Pakete an die Jm
mobile Etappenkommandantur I in Magdeburg gerichtet werden
müſſen ſind offenbar die diesbezüglichen Beſtimmungen inzwiſchen
geändert worden Alle Liebesgaben ſind nach der neuen Mit
teilung an die Abnahmeſtelle II zu richten und müſſen für
die Allgemeinheit beſtimmt d h ohne ſpezielle Adreſſe verſehen
ein Die Liebesgaben werden von ſelbſt dahin dirigiert wo ſie
am nötigſten ſind Die Abnahmeſtelle I gilt nur für Lazarett
bedürfniſſe

Vom Kommandeur der Sechsunddreißiger
iſt folgender Feldpoſtbrief eingegangen der ſich zum Teil
allerdings nur auf das von Oberſtleutnant Kirchner bis vor kurzem
geführte zweite Bataillon bezieht

15 September 1914 Ueber das Gefecht bei Beau
mont Teil der Schlacht bei Solesmes in dem Hauptmann Pierer
und Lt Gühne verwundet wurden und etwa 15 brave Unteroffiziere
und Mann fielen und etwa 150 verwundet wurden berichtete ich
ſchon kurz Jn der letzten Woche haben wir faſt täglich im Gefecht
geſtanden mal mehr mal weniger Wir haben das Unglück
immer franzöſiſche aus Paris vorgeholte Feſtungsartillerie vor
uns zu haben Sie ſteht ſieben Kilometer weit und dorthin reicht
ſelbſt unſere ſchwere Artillerie des Feldheeres nicht Wir leiden
unter dieſem Gegner gegen den wir uns nicht wehren können
entſetzlich Wenn nur erſt unſere ſchweren Geſchütze hier wären
Unſere Verluſte ſteigern ſich Von allen Offizieren die ich mit
brachte einſchließlich Reſerge Offizieren tun außer den ver
wundeten Pierer und Gühne nur noch Dienſt Hauptmann Rock
ſtroh Hauptmann Naumann krank Oberleutnant Kall
neyer Oberleutnant v Stein Leutnant Schulze Genaue
Verluſtziffern für Unteroffiziere und Mannſchaften kann ich leider
nicht geben da die Schlacht zur Zeit noch tobt Der feindlichen

nfanterie haben wir ſchon tüchtig zugeſetzt Vor einigen TagenT

17221am Abend anzugreiſen Jrſuchte ſie m Verein mit nahe beiR 5 uUns befindlicher Artillerie deckten wir ſie ſo zu daß ihnen die
Luſt am Angriff verging Am Morgen lagen vor unſerer Stellung
über 109 tote Franzoſen Wir hatten in unſeren Schützengräben
underbarer Weiſe hierbei keine Verluſte Eines möchte ich noch

ufug Geldpoſt bekommen wir nur ab und zu
weſtern war mal wieder welche da und zwar Briefe und Zeitungen
bis einſchließlich 1 September Pakete haben wir noch gar nicht
bekommen Es fe Offizieren Unteroffizieren und
Mannſchaften an Strümpfen Wäſche uſw Raucher ent
behren ſehr Zi i gar Tabak Eßjaren und Wein konnten wir uns noch faſt immer bisher beſorgen

1
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bekom en wir zugeführt Jn Briefen nach Art der Waren
robent Würden uns kleine Mengen der erwähnten Gegenſtände
9 Und zu erreichen Schokolade wäre uns auch ſehr erwünſcht

Mit beſten Grüßen
Kirchner

tilitärVeſerve Lazarett Nr 6 im Volkspark
ie mitgeteilt ſind die großen Räume des Volksparkes

der V altung bereitwilligſt für Lazarettzwecke zur
ung geſtellt worden Der große Saal enthält etwa

uerbaute kleine Saal etwa 45 das Kartellzimmer
T n im ganzen alſo 150 Betten Sie ſind jetzt ſämtlich

er Verwundeten vom weſtlichen Kriegsſchauplatz
ch veutſchen und zwar vorwiegend Schleſiern undc L

S o ſag c a 0f fo ehe Jchuchſen belegt Die Betten ſtehen in den vorgeſchriebenen

e n ee

7 1 ue e

ſiegreich durchgedrungen Nicht zuletzt im
deutſchen Theater findet die Läuterung und Veredelung die

Paar Strümpfe Lisbeth Müller 2 Paar

n 30 Septbr

Abſtänden dazwiſchen kleine Tiſche für die Bedürfniſſe der
Kranken Frühſtück Zeitungen 2c auf jedem der zahlreichen
Tiſche ein friſcher Blumenſtrauß Spenden der Privatgärtne
reien Man ſieht es den Verwundeten von denen ſich der
größte Teil frei bewegen kann an den Augen an daß ſie ſich
hier wohlfühlen Sie ſind des Lobes voll über die ihnen von
den Aerzten und dem Pflegeperſonal werdende Vehandlung
nicht minder über die Verpflegung welche die Hausverwal
tung liefert Jm großen Saal iſt die Bühne als Schreib
Leſe und Spielraum eingerichtet bei ſonnigem Wetter wird
der hinter dem kleinen Saal gelegene Garten viel beſucht
auch die Veranden von denen man eine herrliche Ausſicht
genießt dienen als angenehmer Aufenthaltsort Die überall
vorhandene Warmwaſſerheizung ſorgt für gute Temperatur
Lüſtungsanlagen für reine Luft Die Abortanlagen Bade
räume Wohnſtätten für Aerzte Pfleger und Pflegerinnen
Bureauräume Operationszimmer befinden ſich dicht neben
den Sälen und ſind wie alles dort in tadelloſem Zuſtande

Velegt iſt das Lazarett ſeit dem 21 September Tötig
ſind dort fünf Aerzte drei leitende und ſechs Hilfsſchweſtern
ſieben Krankenwärter und drei Sanitätsgefreite

Von Mitgliedern unſerer ſtädtiſchen Verwaltung erhiel
ten das Eiſerne Kreuz Herr Stadtarzt Prof Dr v Dri
galsdi Magiſtratsafſſeſſor öwe und Branddirektor
Noh r Auch der zweite Sohn der hier wohnenden Frau
Paſtor Julie Scharf der Hauxtmann und Batteriechef der
ſchweren Küſten Mörſer Batterie Nr 5 Kurt Scharf
wurde mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Prof Hippels Nachfolger Der ord Profeſſor und Direktor
der Augenklinik Dr med Franz Schieck in Königsberg
wurde in gleicher Eigenſchaft an die Univerſität Halle als Nach
folger von Prof Dr Eugen v Hippel verſetzt

Billige Eintrittspreiſe im Stadttheater Das Stadttheater
hat zurzeit zwei Kategorten von billigen Vorſtellungen Einmal
die Volksvorftellungen für die der höchſte Preis überhaupt 0,65
und der billigſte 0,25 Mark beträgt bei denen alſo die Preiſe ſich
durchaus niedrig halten Ferner hat das Stadttheater die neue
Einrichtung der volkstümlichen Vorſtellungen zu kleinen Preiſengetroffen bei denen ebenfalls der ilugſte Platz 0,25 Mark koſtet

während für das 1 Parkett 1,05 Mark bezahlt wird alſo ebenfalls
nicht hohe Preiſe Habei iſt zu beachten daß die Preiſe für Volks
vorftellungen und für voltstümliche Vorſtellungen ſich einſchließ
lich der Garderobe und ſtädt Billettſteuer verſtehen ſo daß alſo
den Veſuchern koinerlei Unkoſten irgend welcher Art erwachſen
auch eine Vorbeſtellgebühr wird nicht erhoben Trotz dieſer Vor
teile finden die Volksvorſtellungen und die volkstümlichen Vor
ſtellungen genau in derſelben Beſetzung wie alle anderen Vor
ſtellungen ſtatt und ſtehen ihnen in keiner Werſe künſtleriſch nach
Da dieſe billigen Vorſtellungen zahlreich genug ftartftndven vor
allem auch an jedem Sonntag nachmittag wie auch an einzelnen
Wochentagen ſo liegt für Theaterfreunde denen bisher die Preiſe
zu hoch waren durchaus kein Grund mehr vor den Beſuch des
Theaters zu fcheuen

Für das Note Kreuz gingen ein Hilda M 5 Mk Mieze
Kroppenſtedt 40 Mk zuſ 15 Mk Bisher 22 973,49 Mk zuſammen
22 088 45 Mark Ay Liebesgaben Ungengankt 1 Paket altes
Leinen Ungenannt 5 Fl Fruchtſaft

Für den Nationalen Frauendienſt gingen ein F V 10 Mk
Doppelkopp Kühn Kaiſerſchlößchen 3 Rate 15 Mk zuſ 25 Mk
Bisher 4241,51 Mtk zuſ 4266,51 Mark

Für die im Felde ſtehenden Krieger unſerer 36er und 75er
ſpendeten Skat Stadtſchützenhaus 4 Mk Frau Geh Rat Harnack
zur Beſchaffung v Strümrfen und woll Unteczeug 15 Mk zuſ
19 Mk Bisher 725,90 Mk zuſammen 744,90 Mark An Liebes
gaben gingen ein Eliſabeth Tömel 1 Paar Steümpfe Plennigs

Strümpfe 5 Paket
Tabak W C 200 Zigarren Frau Marie Kroppenſtädt 7 Paar
Unterhoſen

Ueber Liebesgabenzufuhr für unſere halliſchen Truppen
brochten wir am Sonnabend die Mitteilung daß eine Anzahl
Automobile von Mitgliedern des hieſigen Automobilklubs für
dieſen Zweck zur Verfügung geſtelle ſeien Heute können wir be
richten daß die Firma G Aßmann Hoflieferant zur Durch
führung des ſchönen Planes 1090 Mark geſtiftet hat

Für die Oſtpreußen ſpendeten Oberbahnaſſiſtent Kafſelitz
5 Mk F B 10 Mk zuſ 15 Mk Bisher 328,05 M zuſ 343,05 M

Von Soldaten die in Oſtrreußen gekämpft haben ſind uns
in den letzten Tagen wiederholt Briefe zugegangen welche die
entſetzlichen Verwüſtungen durch die Koſaken in den grellſten
Farben ſchildern Von der Zerſtörung die dort allerorten zu
ſchauen iſt macht man ſich keinen Begriff Um ſo Höher ſei die
große Opferwilligkeit der oſtpreußiſchen Bevölkerung zu bewerten
die init den Soldaten ihr Letztes teile Angeſichts dieſes Opfer
ſinns ſei die Sammlung für die ſchwergeprüften Oſtpreußen noch
mals beſonderer Beachtung empfohlen

Vierfaches Jubiläum Herr R Lincke feiert am 1 Oktober
das 25jährige Jubiläum bei der Firma C A Callm und gleich
zeitig mit ſeiner Gattin am 12 Oktober das Feſt der ſilbernen
Hochzeit Das Paar bewohnt ſeit 25 Jahren das Haus Marien
ſtraße 2 und iſt ebenſo lange Abonnent der Sagle Zeitung Beide
Söhne und ein Schwiegerſohn tragen zurzeit des Königs Rock

Erſte Beförderung von Liebesgaben durch Kraftwagen Das
Freiwillige AutomobilKorps des Roten Kreuzes Halle a S 1914
wird im Laufe dieſer Woche mit 19 Wagen eine Beförderung von
Liebesgaben an die Trupren unſerer Heimat Regimenter Rr 36
und 75 vornehmen Die erforderlichen Kraftwagen ſtehen bereits
zur Verfügung die Vlärze der Führer und Begleitmannſchaften
ſind beſetzt Von allen Seiten meldeten ſich noch verſchiedene
Herren die ſich dieſer Beförderung anſchließen wollten jedoch
mußten dieſe Angebote für diesmal dankend abgelehnt werden
Etwa noch zugedachte Liebesgaben bitten wir bis morgen Diens
tag in der Sammelſtelle des Roten Kreuzes Volksſchule Neue
Promenade 13 abzugeben Weitere Auskunft über dieſe Liebes
gabenbeförderung erteilt die Geſchäftsſtelle des Freiwilligen Auto
mobilkorps des Roten Kreuzes Schmeerſtr 20 Tel 2021 u 195
Bemerken müſſen wir noch daß eine perſönliche Abgabe an einzelne
Perſonen nicht möglich iſt Dieſer erſten Beförderung werden noch
weitere und zwar auch nach dem Oſten folgen

Das Freiwillige Automobil Korvs des Roten Kreuzes bittet
uns mitszuteilen daß die Notiz über Veförderung von Liebesgaben
wicht von ihm erfolgt iſt es handle ſich dabei um ein reines
Srivatunternehmen Ueber die Beförderung von Liebesgaben
ſeitens des Roten Kreuzes wird eine weitere Mitteilung erfolgen

Schnelle Veferderung von Liebesgaben für das Magdeb
Jäger Vat Pr 1 und das 4 ReſerveJägerBataillon in
welchen auch über 400 Halleſche Bürger und Söhne Halleſcher

bleiben meine
Geschäſtsräume

ſeiertoqshalber

bis 6 Uhr abends

h

m

es doch allein 3 Regimenter die die Nummer 36 führen

Familien für die Ehre unſeres Vaterlandes kämpfen wird
am Donnerstag direk met Automobil erfolgen Benötigt
werden noch dringend Wollſachen aller Art ſowie die durih
beſonderen Aufruf im Anzeigenteile be
nannten Gegenſtände

Eine eindrucksvolle Szene ſpielte ſich am Sonnabend au
unſeren Güterbahnhof Viehrampe ab Es traf ein Zug ge
fangener Franzoſen ein die hier etwas Aufenthalt hatten und
darum den Zug verlaſſen konnten Es handelte ſich um eine ganze
Kompagnie eines Regiments mit den geſamten Ofſizieren die
von deutſchen Truppen überraſcht und gefangen genommen war
Sie wurde nach Zoſſen in das Hefangenenlager gebracht Der
Hauptmann der Kompagnie der mit einem Oſſizier hier verbleiben
mußte bat den Offizier vom Platz wiederholt ihn bei ſeinen
Leuten zu laſſen er wolle ſich nicht von ihnen trennen Er erbot
ſich ſogar die Offiziersabzeichen daran zu geben und als Gemeiner
zu gehen Vergeblich er mußte hier bleiben Mit Erlaubnis
des Offiziers vom Platz ließ er die Kompagnie antreten und nahm
von jedem einzelnen ſeiner Leute Abſchied dabei liefen ihm die
Tränen über die Wangen Als er weggeführt wurde drehte er ſich
noch öfter um und winkte den Leuten fortgeſetzt zu Dieſe Szeneverſehlte ihre Wirkung auf die auf der Rampe dienſtlich Be

ſchäftigten nicht

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 71 führt ſeine Be
ſucher in dieſer Woche nach Brüſſel der Hauptſtadt Belgiens die
von unſern tapfern Truppen beſetzt und der Sitz des deutſchen
General Gouverneurs Freiherrn v d Golt iſt Die photoplaſtiſchen
Aufnahmen des Kaiſer Panoramas ſind wie bekannt außerordent
lich ſchön Nächſte Woche London

Brieffendungen in fremder Sprache Mit Zuſtimmung der
Militär und Marinebehörden ſind Briefſendungen in fremder
Sprache nach Oeſterreich Ungarn und dem neutralen Auslande
von jetzt ab wieder zur Poſtbeförderung n du le Die
Sendungen die effen ſein müſſen können auch durch die Brieſ
kaſten aufgeliefert werden

Halliſches Adreßbuch 1915 Der Verlag des Halliſchen Adreß
buches hat den Hauseigentümern und Verwaltern die Hausliſten
für den Jahrgang 1915 zur Verteilung an die Haushaltungsvor
ſtände ſoeben zugehen laſſen Es iſt dringend gebyten daß die
Haushaltungsvorſtände die Liſten perſönlich ausfüllen weil nur
dadurch die genaue Schreibweiſe des Namens verbürgt wird und
weil nur auf dieſe Weiſe die Wünſche der Eintragenden Zuſätze
zur Berufs eder Standeskezeichnung Angabe der Sprechſtunde
uſw zuverläſſig erfüllt werden können Auch diejenigen Ge
werbetreibenden denen eine beſondere Einträgüngskarte für ihr
Gewerbe nicht zugeſtellt wurde mögen auf forgfältige Ausfüllung
der einzelnen Rubriken achten da dieſe Angaben auch als Grund
lage für die Aufnahme im Gewerbenachweis dienen ſollen Die
Abholung der Liſten beginnt bereits am Donnerstag den 1 Okt
wesbalb fofortiges Ausfüllen der Liſte aagegeigt erſcheint Es
empfiehlt ſich ferner Vorbeſtellungen auf das Adreßbuch gleich
zeitig in die dafür vorgeſehene Rubrik der Hausliſte einzutragen
da mit Schluß es Vorbeſtelltermins 31 Oktober der um
eine Mark höhere Ladenpreis in Kraft tritt Jm übrigen ver
weiſen Wir auf das Znſerat des Halkefhen Adreßbuches 1915 in
der heutigen Nummer

Perſönliche Dokumente des Krieges Wir erhalten folgende
Zuſchrift Wir möchten hiermit eine ſyſte matiſche Sainmlung
wichtiger Feldpoſtbriefe arrregen Sie geben das S Bild
des Krieges das die wundervolle Anverfönlichkeit des General
ſtabs notwendig ergänzt Jhre Augenblickseinsrücke werden nie
mals durch ſpätere wiſſenſchaftliche Bearbeitung erſetzt werden
können Das Menſchliche ſpricht in ihnen das wir aus dieſem
Kriege gewinnen wollen vielleicht das unbewußt Schöpferiſche
das wir aufzeigen möchten Am jede Verzettelung zu vermeiden
unternehmen wir in großem Stile dieſe Sammlung und bitten
uns alle geeigneten Briefe und Tagebücher einzuſenden wir werden
ſie okſchreiben laſſen die Originale zurückſchicken und nach ſorg
ſamer Sichtung veröffentlichen

S Fiſcher Verlag Berlin Bülowſtr 90
Prof Oskar Bie

Aus der Domgemeinde An Stelle des verſtorbenen Geh
Reg Rats Profeſſor Dr Suchier iſt Herr Kommerzienrat Max
Dehne zum Aelteſten gewählt worden Herr Domprediger Lic
Baumann iſt zum 1 Oktober als außeretatsmäßiger Feld Diviſions
rfarrer einberufen worden Nächſten Sonntag den 4 Oktober
abends 8 Uhr findet im Domgemeindehaus ein Gemeinde
Familienabend ſtatt in deſſen Mittelpunkt Kriegsgedanken un
erlebniſſe ſtehen werden Der Zutritt iſt für jedermann frei

Volksbildungsverein Jn der Reihe ſeiner Kriegsvorträge
bietet der Verein als nächſten einen Lichtbilvervortrag über Das
alte und neue Belgien mit beſonderer Berückſichtigung der kriege
riſchen Ereigniſſe Der Vortragende Herr Rektor Otto Winter
der Belgien noch im vergangenen Herbſt bereiſte hat es ſich ange
legen ſein laſſen für ſeiren Vortrag eine Reihe guter Bilder zu
Leſchaffen die auch die Schilderung der kriegeriſchen Ereigniſſe
kräftig unterſtreichen werden Da der Geſamtertrag unſerer Vor
träge den Zwecken der Kriegswohltättgkeit dienſtbar gemacht
wird ſo iſt bei der Zahlung des Eintrittsgeldes keine Schranke
geſetzt Siehe Jnſerat

Der Halliſche Schühenbund tagte jüngſt in Bauers Brauerei
Ausſchank Es handelte ſich um einen Antrag des Vorſtandes zur
Linderung der Kriegsnot für die im Felde ſtehenden Soldaten und
für die ſo ſchwer betroffenen Oſtpreußen einen größeren Betrag
zu Dewitligen Die Verſammlung ſtimmte zu

Der Verein ehem 36er teilt mit Auf unſere Aufforderung hin
haben ein großer Teil von Frauen und Jungfrauen und Freun
dinnen des Vereins das Stricken von Struümpfen und Puls
wärmern übernemmen Durch die Opferwilligkeit der Mitglieder
war es möglich einen Vorrat von Wolle zu beſchaffen und ihn
den Strickenden zur Verfügung zu ſtellen Außerdem ſind uns
auch von Freunden und Freundinnen Strümpfe Pulswärmer
wolienes Unterzeug uſw geſchenkt worden Die im Felde ſtehen
ven Kameraden haben ſowert die Sendungen bereits in ihre Hände
gelangt ſind ſich außerorventlich gefreut und ſich in wahrhaft
rührender Weiſe bedankt Leider war es za bisher nicht möglich
größere Mengen auf einmal abzuſenden Deshalb iſt es mit
Freude zu begrüßen daß das hieſige Freiwill Automobil
korps vom Roten Kreuz einen Liebesgaben Auto
zug ausrüſtet Jn dankenswerter Weiſe hat ſich die Leitung be
reit erklärt auch einen größeren Teil oon uns geſammelter Liebes
gaben für unſere 36er mit hinaus zu nehmen Gaben für be
ſtimmmte Perſonen können dabei allerdings nicht übernommen
werden Der Autozug ſoll bereits am kommenden Don
werstag Halle v erlaſſen Wir bitten dahec alle fertigen
Strickſachen ſowie alle uns ſonſt noch zugedachten Gegenſtände am
Dienstag zwiſchen 622 bis 9 Uhr abends im Schultheiß Poſtſtr
1 Trepre an uns abliefern zu wollen Damit ſoll nun nicht

etwa geſagt ſein daß ſoäter eingehende Liebesgaben nicht ange
nommen werden im Gegenteil wir brauchen noch ſehr vie
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Reſerve und Landwehr Ferner ſind auch ein großer Terl unſerer
Kameraden anderen Formationen Landſturm u Erſatzbataillonen
zugeteilt worden auch ſie müſſen bedacht werden Wir bitten da
her uns auch weiterhin freundlichſt unterſtützen zu wollen

Thedter Konsgerte und Vorträgse
Wir Barbaren So nennt ſich das Lebensbild das heute

tm Stadttheater abends 8 Uhr zur Aufführung gelangt und das
Publikum ſicher erheitern dürfte beweiſt es doch daß zu allen
Zeiten und immer unſere Gegner auf dem Felde der Lüge uns
überlegen waren Morgen Dienstag abend 7 Uhr findet die
erſte Wiederholung der mit ſo vielem Beifall aufgenommenen
Aufführung der Walfüre ſtatt

Gaſtſpiel Stenhani Preißmann als Brünnhilde Jn der
nächſten Vorſtellung der Walküre die morgen abend 7 Ahr ſtatt
findet wird Stephani Preißmann vom Kgl Hofthenter in Kaſſel
die hier noch im beſten Andenken ſtehen dürfte die Brünnhilde
ſingen Den vielen Freunden und Verehrern ihrer Kunſt dürfte
ſicher die Gelegenheit willkommen ſein ſich ag ihrer klangſchönen
Brünnbilde ron Neuem zu erfreuen

Philharmoniſche Konzerte im Zoo Um auch während der
Kriegszeit der halliſchen Bürgerſchaft künſtleriſche Orcheſtermuſik
zu niedrigen Eintrittspreiſen zu bieten ſollen im Saale des Zool
Gartens Philharmoniſche Konzerte des Stadttheater Orcheſters zum
Eintrittspreiſe von 30 Pfg vro Perſon ſtattfinden Das erſte dieſer
Konzerte iſt für nächſten Donnerstag den 1 Oktober abends
8 Ubr feſtgeſetzt

Burmeſter Konzert für das Rote Kreuz Wenn auch das
Konzertleben im großen und ganzen jetzt ruht ſo wird doch allent
halben gerade die Kunſt in den Dienſt der Wohltätigkeit geſtellt
Ganz beſonders zu begrüßen iſt es daher wenn auch unſere größten
Künſtler bereitwillig ihr Teil zur Förderung unſerer heiligen
nationalen Sache beitragen So hat denn Geheimrat Profeſſor
Willy Burmeſter beſchloſſen den Ertrag ſeiner diesjährigen
Konzertreiſe dem Roten Kreuz zur Verfügung zu ſtellen Sein
hieſiges Konzert wird am Mittwoch den 7 Oktober in den

Thaliaſälen ſtattfinden und hoffentlich regen Zuſpruch finden
Den Kartenverkauf hat die Hofmuſikalienhandlung Reinhold
Koch Alte Promenade 1a woſelbſt ſchon jetzt Vormerkungen
entgegengenommen werden

Walhalla Theater Nur noch 3 Tage gelangt das vaterländiſche
Volksſtlück Mit fliegenden Fahnen zur Aufführung Die Direktion
hat entgegenkommenderwerſe den verwundeten Soldaten ſoweit
ſie geneſen ſind freien Eintritt für dieſe 3 Tage zugeſtanden

Verluſtlſte R 35

Kaiſer AlexanderGarde GrenadierRegiment Nr 1 Ber
Gefechte im Weſten vom 22 bis 30 8 14 Haution

Anvelais St Gérard 2 Kompagnie Grenadier Otto
Kloppe Gieböichenſtein tot

Jufanterie Regiment Nr 17 Mörchingen Lagarde
am 11 Luneville am 22 und Domptail vom 27 bis 31
4 Kompahnie Unteroffizier der Reſerve Grubitſch Eilen
burg verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 60 Weißenburg Gefechte
im Weſten vom 10 8 bis 5 9 14 4 Kompagnie Sergeant
Bornſchein Naumburg a ſchwer verwundet 9 Komp
Musketier Wilhelm Haeder Wettin leicht verwundet
12 Kompagnie Vizefeldwebel Arthur Müller Eisleben
leicht verwundet Einjährig Freiwilliger Guſtav Roſche
Halle verwundet

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 65 Vonn Siegburg
Dentz Matton am 24 Carrignac am 25 Frénois am 26
Sedan La Chapelle vom 26 bis 39 und Thélus am 29
7 Kompagnie Gefreiter Paul Zim mer Halle vermißt

Jnfanterie Regiment Nr 185 Diedenhofen Andun le
Roman am 22 Baroncourt am 24 8 und Dannevaux am
1 9 14 5 Kompagnie Leutnant der Reſerve Michel
wmann Halle leicht verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 172 Neubreiſach La Salles
am 3 und 5 9 14 7 Kompagnie Musketier Karl Wohl
fahrt Benndorf Kr Mansfeld verwundetMobiles Landſturm Bataillon Halle
Gefreiter Kurt Edler Leipzig tot
Landwehr Kavallerie Regiment Nr 1 Demmin Bronm
erg und Gneſen Gefechte im Oſten vom 22 bis 29 8 14

2 Eskadron Gefreiter Friedrich Tauſch Wettin Kr Halle
tot

Feldartillerie Regiment Nr 4 Magdeburg Gefechte
im Weſten am 23 8 14 1 Batterie Reſerviſt Wilhelm
Körner Weſterhauſen Kr Quedlinburg ſchwer verwundet
Kanonier Auguſt Gehrke Schleibnitz Kr Wanzleben leicht
verwundet Kanonier Otto Rettſchlag Wormsdorf Kr
Neuhaldensleben leicht verwundet

I Matroſendiviſion Oberleutnant zur See Karl Pohle
aus Erxleben Neuhaldensleben vermißt Kapitulanten
Bootsmannsmaat Paul Kuhlemann aus Halle ver
mißt Bootsmannsmaat Karl Schulze aus Dommitzſch
Torgau vermißt 1 Abteilung Matroſe Hermann Nagel
aus Ammendorf vermißt

1 Marinewerftdiviſion 1 Abteilung Obermaſchiniſten
magt Paul Schäfer aus Erfurt vermißt Funkentelegraphie
anwärter Walter Rauchf uß aus Halle vermißt 2 Ab
teilung 1 Kompagnie Maſchiniſtenanwärter Kurt Baum
gardt aus Mühlhauſen i Th vermißt 2 Kompagnie Heizer
Erich Lehmann aus Halle vermißt Maſchiniſten
anwärter Otto Leuchte aus Halle vermißt Maſchi
a igant Albert Große aus Hettſtedt Mansf Gebirgskreis

vermißt

1 Kompagnie

Berichtigung früherer Verluſtliſten
Brigade Erſatz Bataillon Nr 13 Magdeburg Reſerviſt

Karl Hühnerbein BVarleben Kr Wolmirſtedt bisher ver
mißt iſt zur Truppe zurückgekehrt Reſerviſt Hermann Lucas
Kannenberg Kr Oſterburg bisher vermißt iſt zur Truppe
zurückgekehrt

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 36 Halle Alten
burg Wehrmann Ernſt Schütz Dippelsdorf Kr Weißenfels
bisher vermißt iſt verwundet

50 u 89 9 OVerluſte Nr 36
Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiment Nr 1

Berlin Auvelois am 21 und 22 Haution am 29 8 14
5 Kompagnie Tambour Otto Seibeck Naumburg a tot
Gefreiter Ewald Heſſe Großörner Mansfelder Seekreis
leicht verwundet 6 Kompagnie RLeutnant der Reſerve
Alfred Müller Jabitz Mansf Seekreis tot Grendier Rich
Hartung Jährendorf Kreis Merſeburg leicht verwundet

Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiment Nr 2 Berlin
Auvelois am 21 und 22 Ermeton ſur Biert Mettet und

Fourneaux am 24 8 14 1 Kompagnie Grenadier Rich
a

Friedmann Weinstock e Wir e

Klotz Söhlſten Kreis Merſeburg ſchwer verwundet 3 Kom
pagnie Grenadier Richard Marſchall Zappendorf tot
Grenadier Walter Jung Giebichenſtein verwundet
5 Kompagnie Reſerviſt Friedrich Roſt Steigra Kreis
Querfurt leicht verwundet Reſerviſt Geiersbach
Trotha leicht verwundet 8 Kompagnie Grenadier
Richard Kopſch Süptitz Kreis Torgau tot Füſilier Bat
9 Kompagnie Füſilier John Rybarczyk Holzweißig Kreis
Bitterfeld tot Reſerviſt Wilhelm Krake Beckwitz Kreis
Torgau tot

3 Garde Regiment Berlin 1 Kompagnie Unteroffizier
Walter Jakob Kayna Kreis Merſeburg leicht verwundet
Gefreiter Alb Kohlberg Guttenberg verwundet
2 Kompagnie Grenadier Otto Böhme Frankleben Kreis
Merſeburg tot Gren Stephan Szymczak Oberröblingen
Mansf Seekreis leicht verwundet 9 Komv Gefreiter Otto
Schreiber Gätersleben Kreis Quedlinburg leicht verwundet
Füſilier Arno Meiſer Giebichenſtein verwundet Re
ſerviſt Emil Jakob Kentſchen Kreis Weißenfels verwundet
Reſerviſt Nichard Rone Hettſtedt Kreis Merſeburg ver
wundet 10 Kompagnie Füſilier Ferdinand Richter
Halle leicht verwundet Reſerviſt Rudolf Heyer Halle
leicht verwundet 12 Kompagnie Füſilicr Otto Heyde
Giebichenſtein leicht verwundet Füſilier Paul
Reichert Giebichenſtein leicht verwundet Ma
ſchinengewehr Kompagnie Füſilier Paul Küchenmeiſter
Friedeburg a Bez Merſeburg verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 16 Köln 9 Kompagnie
Musketier Ernſt Sturm Helbra ſchwer verwundet

Jnſanterie Regiment Nr 26 Magdeburg 6 Komp
Einjährig Freiwilliger Paul Butzmann Bitterfeld leicht
verwundet 8 Kompagnie Reſerviſt Paul Klarüs
Halle ſchwer verwundet

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 71 Erfurt Gera
2 Kompagnie Wehrmann Paul Sander Holdenſtedt Kreis
Sangerhauſen verwundet Wehrmann Albert Eiſenach
Berga Kreis Merſeburg vermißt 3 Kompagnie ehr
mann Albert Bornemann Liebenrode Grafſchaft Hohenſtein
verwundet Wehrmann Arthur Goldhahn Nordhauſen ver
wundet Wehrmann Ernſt Hofereck Salza Grafſchaft Hohen
ſtein verwundet Gefreiter Friedrich Wernicke Roßlau
Kreis Sangerhauſen verwundet Gefreiter Hermann Win
ter Frankenhauſen verwundet Gefreiter Willy Bierwiſch
Nordhauſen vermißt Gefr Heinrich Bierwirth Grahungen
Grafſchaft Hohenſtein vermißt Wehrmann Karl Eckardt
Nordhauſen vermißt Wehrmann Friedrich Gräfe Ellrich
Grafſchaft Hohenſtein vermißt Wehrmann Ferdinand Ge

orges Dietenborn Grafſchaft Hohenſtein vermißt Wehr
mann Robert Hohberg Nordhauſen vermißt Wehrmann
Emil Knabe Klein Werther Grafſchaft Hohenſtein vermißt
Wehrmann Wilhelm Krieghoff Sachſa Grafſchaft Hohenſtein
vermißt Wehrmann Friedrich Kröll Obergebra Grafſchaſt
Hohenſtein vermißt Wehrmann Bruno Krone Klein
Werther Graſſchaft Hohenſtein vermißt Wehrmann Karl
Kindervater Klein Werther Grafſchaft Hohenſtein vermißt
Wehrmann Karl Lamſter Klein Berndten Grafſchaft Hohen
ſtein vermißt Wehrmann Paul Müller Nordhauſen ver
mißt Wehrmann Friedrich Neumeyer Stöckey Grafſchaft
Hohenſtein vermißt Wehrmann Emil Schneider Heinrode
Grafſchaft Hohenſtein vermißt Gefreiter Thomas Groß
Weehſungen Grafſchaft Hohenſtein vermißt Wehrmann
Wichardt Göllingen Kreis Frankenhauſen vermißt Ge
freiter Arno Zſcheye Spiekendorf Saalkreis vermißt Ge
freiter Reinhold März Schraplau Mansfelder Seekreis
vermißt Gefreiter Wilhelm Schaub Frankenhauſen ver
mißt Gefreiter Rax Rode Nordhauſen vermißt Anter
offizier Otto König Beneckenſtein Grafſchaft Hohenſtein
vermißt Unteroffizier Georg Lehn Frankenhauſen vermißt

Unteroffizier Walter Schleſinger Bleicherode Kreis Rord
hauſen vermißt Unteroffizier Edmund Hagner Bleicherode
Kreis Nordhauſen vermißt Unteroffizier Alwin Voigt
Klein Berndten Grafſchaft Hohenſtein vermißt 4 Komp
Wehrmann Friedrich Sommer Hedersleben Mansfelder
Seekreis leicht verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 49 Gneſen Sailly am 27
und 38 8 14 8 Kompagnie Musketier Paul Baldeweg
Lochau verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 93 III Bataillon Deſſau
9 Kompagnie Feldwebel Karl Wagner Jlberſtedt Kreis
Bernburg leicht verwundet Unteroffizier Walter Schrappe
Weißenfels ſchwer verwundet Musketier Friedrich BVieler
Biendorf Kreis Cöthen leicht verwundet Musketier Paul
Bunge Cöthen leicht verwundet Musketier Karl Hermann
Koggel Weſterhauſen Kreis Quedlinburg leicht verwundet
Musketier Friedrich Wilhelm Lehrling Graß Alsleben Kr
Ballenſtedt tot Gefreiter Richard Menge Bernburg leicht
verwundet Musketier Paul Schiewald Harzgerode Kreis
Ballenſtedt leicht verwundet Musketier Paul Struenſee
leicht verwundet Musketier Karl Groß Hecklingen Kreis
Bernburg leicht verwundet Musketier Otto Kleinſchmied
Radegaſt Kreis Cöthen tot Musketier Karl Seydewitz
Gütz Kreis Delitzſch vermißt Musketier Max Schmidt III
Schweidnitz Kreis Merſeburg ſchwer verwundet Gefreiter
Otto Dorn Bernburg leicht verwundet Gefreiter Chr
Egeling Frohſe Kreis Ballenſtedt vermißt Gefreiter Paul
Dorn II Löberitz Kreis Delitzſch ſchwer verwundet Ge
freiter Otto Schmidt V Bageritz Kreis Delitzſch leicht ver
wundet Gefreiter Heinrich Hanke Brehna Kreis Bitter
feld leicht verwundet Musketier Robert Werner Bernburg
tot Musketier Karl Lauhe Elsdorf Kreis Cöthen vermißt
Musketier Franz Großhaus Gröbzig Kreis Cöthen tot
Musketier Wilhelm Schiller Bernburg ſchwer verwundet
Musketier Ernſt Walter Fritz Knake Cöthen leicht ver
wundet Musketier Franz Müttenbach Püthen Kr Cöthen
ſchwer verwundet Musketier Friedrich Engelmann I Aken
Kreis Kalbe leicht verwundet Musketier Erdmann Hoh
dann Frohſe Kreis Ballenſtedt leicht verwundet Musketier
Johann Rogatſch Baalberge Kreis Bernburg leicht ver
wundet Musketier Franz Schülbe Jlberſtadt Kreis Bern
burg tot Musketier Otto Krug Groß Paaſchleben Kreis
Cöthen ſchwer verwundet Musketier Guſtav Nauke Wohls
dorf Kreis Cöthen leicht verwundet Musketier Otto Voigt
Klein Zerbſt Kreis Cöthen vermißt 10 Kompagnie Mus
ketier Otto Rennecke Freckleben Kreis Ballenſtedt tot
Musketier Guſtav Schönwitz Kerlitz Kreis Delitzſch tot
Musketier Friedrich Vetter Leopoldshall Kreis Bernburg
ſchwer verwundet Musketier Friedrich Reichſtein Witten
verg ſchwer verwundet Musketier Hermann Hauke Zeh
ringen Kreis Cöthen tot Musketier Hermann Dugas
Seeburg Mansfelder Gebirgskreis ſchwer verwundet Unter

re

offizier Waldemar Schatz Schierke Grafſchaft Wernigerode
tot Musketier Otto Apelt Maasdorf Kreisa Cöthen totUnteroffizier Paul Götte Vernburg ſchw I L J I 12 der verwundet Musketier Auguſt Schönfeld Elsnigk Kreis Cöthen ſchwer ver
wundet Musketier Karl Stemmler Zörbig Kreis Bitter
feld ſchwer verwundet Hefreiter Wilhelm Huth Cöthen
ſchwer verwundet Musketier Wilhelm Berger orf Kr
Bernburg ſchwer verwundet Musketier Pe
Droſa Kreis Cöthen ſchwer verwundet

Schule
Unſere Leſer machen wir auf die im Anzeigenteil unſeres

Blaltes enthaltene Bekanntmachung der Techniſchen
Darmſtadt aufmerkſam
ſchtzaftliche und künſtleriſche Ausbildung für den techniſchen Be
ruf Jn beſonderen Abteilungen werden Architekten Jngenieure

Sraune

Hochſchule zu
3 ne 3Dieſelbe gewährt eine vollſtät rm rinh n n

ſämtlicher Branchen Chemiker und Apotheker ausgebildet des
gleichen in der allgemeinen Abteilung Lehrer für Mathematik und
Naturwiſſenſchaften ſowie Geometer Akademiſch gebildete Per
ſonen und ſelbſtändige Männer die ihrer äußeren Lebensſtellung
näch nicht als Studierende oder Hörer eintreten können ebenſo
Frauen können als Gäſte zum Beſuch einzelner Vorleſungen und
Uebungen zugelaſſen werden Beſonders iſt noch hervorzuheben
daß durch die eingerichteten Herbſt und Oſterkurſe es möglich iſt
zu Oſtern oder im Herbſt mit dem Studium zu beginnen

Briefkaßen
Herrn P K Die Verluſtliſte Nr 35 umfaßt 7174 Namen

darunter 257 Offiziere Davon ſind tot 609 Offiziere und 980
Mannſchaften verwundet 190 Offiziere und 4205 Mannſchaften
vermißt werden 7 Offiziere und 1732 Mannſchaften

F h
f d 1 rHalliſcher Witterungsbericht

27 Sept 28 September
9 Uhr abends 7 ühr morgens

Barometer Millimeter 1758 9 751,7Thermometer Celſtus 12 5 11 7Rel Feuchtigkeit 62 76Wind W1 S2W3Maximum der Temperaktur ant 27 Sept 187
Minimum in der Nacht vom 27 Sept zum 28 September 11,0 0Niederfchläge am 28 Septbr 1 hie morgens 00 mm

7 3 1FHandel Gawerbg und Verkehr
Aktien Malzfabrik Landsberg Bez Halle Die Generalver

ſammlung genehmigte die vom Aufſichtsrat voryeſchlagene
Dividende von 7 Proz und erteilte dem Vorſtand ſowie Aufſichts
rat Entkaſtung

Originalbericht von Gebr Gauſe Berlin 26 September
Buttér Wenn auch das Geſchäft im allgemeinen nur als ruhig
bezeichnet werden kann ſo konnten doch ſelbſt zu den erhöhten
Preiſen nicht nur alle friſchen Eingänge feinſter Butter ſchlank
geräumt werden ſondern es mußte auch weiterhin Butter vom
Auslande bezogen werden Jnfolge Fehlens der ſibiriſchen Butter
macht ſich Mangel an billigeren Qualitäten bemerkbar Die
heutigen Notierungen ſind Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia
Qualität 127 130 Mk dito II a Qualität 123 127 Mark
Schmalz Jnfolge reger Nachfrage nehmen die Vorräte hier
ſchnell ab Die Preiſe ſind feſt und ſteigend Die heutigen Notie
rungen ſind Choice Weſtern Steam 74 72 Mk amerikan Tafel
ſchmalz Boruſſia 73 Mk Berliner Stadtſchm Krone 72,50 76 Mk
Berliner Bratenſchm Kornblume 73,50 76 Mark Speck
Sehr feſt

DWaren und Produkte
Getroifel e

Budapest 25 Sept 1914 Weizen i8,52 Roppen 13,70
14,06 Gerste 9,45 70 Hafer 10,70 10 13 Mais 29 9 40

er Stroll a vBericht über Heu und Stroh mitgoetoeil
von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar doei Partien fret
Bahn bei einzelnen Fubren froi Hot hier Die Parttenpreise
sinct tett die Vuhrenproise sind in Klammorn gesetzt Roggen

Halle 26 Sopt

Langstroh Handdr 59 75 Mas ehinenstroh fur Papier
tabr 50 Weizonstroh o Angeb zu Streuz wecken I 50 75 Breit
drusch 1,75 Wiesenheu hiesiges oder Thöringoer beste
Sorten 50 nedes 3 75 gute fremde Sorten 25 40 Kleeheu
erstor Schnitt beste Sorten neues 80 00 minderwoertige
Sorten Torfsktreu in 200 Ztr Lad trei Bahn hier l I0
in einzelnen Ballen vom Lager hier 65 Häcks el gesundd u
trocken bei Partien frei Bahn hier 60 im einzelnen v Lager
her 20 351

An ükk nis ehe W arenmüvriete
Kabelmeldung via Azoren Rmäden

RMesv Works 27 9 26 9
Weizen p Sept 11485 117

oko neue 27 9 26 9
Ernte S

Roggen

Dez 11722 1182 Schmalz p Sept 55 50
Mais loko S u v GOkthr 65 50AMenhl Spring el S Rerv Aoriks
Ohieago Petroleum in CasesWeizen p Sept 105 107 do in Stard Witho S

Dez 4086 10 do in Cred Balanc
Mais p Sept 76 77 Katteo loko 68 63v Deéu 70 702 2 p SeptHater Mai S S v P Dezo Dez n T

Flussschiftahrt aut der Saalo
Halle a 26 Sept Alitgeteilt von den V

Elbeschiffahrts Gesellschafton Aktiengesollsehatt
Richard Bastian Halle Angekommen sind
Nr 918 Strm Hunger mit Stückgut von Hamburg

Schleppschiftahrt aut der Elbe
Hafen und Lagerbaus Aktion Gesellschatt Aken a d Elbo

AKsevp 26 Sept Heute trat der Kahn 62 hier ein

WVasserstän e

imgtonht

ortretor

u vor

2rc R

c

bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut e Fran Wuens
26 Sept 21 Sept S SNebra Oberpegel r ev 42 ,00 6 S

Unterpe gel r 36 30 6Weissentels Oberpegel 2 201 4Unterpegel 20 70 STrotha 26 r Leb 21 46 10 SAlsleben Oberpegel 20 230 22 37 S JUnterpegel 90 m 1 18 28Bernburg 17 o 57 18 0,6Calbe Oberpegel z l 42 144 2Unterpegel 0, 02 0, 081 6
An u Verkaut sowie Boloihung V Wort apieren Kinlösung v CouponConto Correut und W

letung
nsung von Baroiolagon Vor

mittlung von
Ghor Vorkohr

voa Stahlcamm



Amkliche Brkannkmachnngen

Vekanntmachung
Der Betrieb in den ſtädtiſchen Freibädern in den Pulver

weiden wird am Dienstag den 29 d Mts geſchloſſen
Halle den 26 September 1914 Der Magiſtrat

2 2ä ä D

Seranntmachung
Anläßlich des Quartalswechſels und der Umzugszeit werden

die nachſtehenden weſentlichſten Beſtimmungen der Polizei Ver
ordnung betr das Meldeweſen vom 15 Auguſt 1893 zur Rach
achtung in Erinnerung gebracht

Z 1 Gegenſtand der Meldung
Zu melden iſt 1 Jeder Zuzug von außerhalb nach dem Stadt

bezirk Halle gleichviel ob derſelbe zum Zwecke der Wohnſitznahme
oder behufs dauernden oder vorübergehenden Aufenthaltes 5z B
zum Beſuch oder zur Benutzung einer Heilanſtalt erfolgt

2 jeder Fortzug nach außerhalb3 jeder Umzug innerhalb des Stadtbezirkes Wohnungsver
änderung und zwar auch dann wenn der Zu oder Umziehende
die Wohnung bereits wieder innerhalb der wöchentlichen Melde

t Des 8
S 2 chnung des Meldepflichtigen

Meld oflichtet iſteſitzer hinſichtlich ſeiner ſelbſt und der
chen er auf ſeinem Grundſtücke Räume zum

oder ſonſt überlaſſen hat einſchließlich der mit
Famil upt zugleich zu oder abziehenden Ehefrau und

haber einer Wohnung hinſichtlich derjenigen Per
ſonen welchen er neben den bereits nach Nr 1 Gemeldeten in
ſeiner Wohnung Obdach Wohnung Nachtauartier gewährt alſo
namentl l inſichtli ſeiner ſonſtigen Familienangehörigen
Dienſtboten Geſellen Lehrburſchen Schlafleute Aftermieter und
der ſich bei ihm zum Beſuch aufhaltenden Perſonen

J 3 Ort und Zeit der Meldung
Meldung muß erfolgen ſowohl bei der Meldeſtelle des

jenigen ireviers in welchem die neubezogene Wohnung
liegt A ung als auch bei der Meldeſtelle des jenigen Re
piers in welchem die aufgegebene Wohnung liegt Abmeldung

Dieſelbe muß binnen einer Woche nach dem Eintritt des Zu
uges des Abzuges oder der Wohnungsveränderung und zwar

während der Bureauſtunden der Reviermeldeämter vormittags
von 1 Uhr erſtattet werden Für die Berechnung der Friſt
von einer Woche iſt die Vorſchrift des S 43 der Strafprozeßord

id es endigt alſo die gedachte Friſt mit Ablauf
des jenigen Tages der nächſten Woche der durch ſeine Benennung
dem Tag entſpricht an welchem die Friſt begonnen hat wenn aber

ide der Friſt auf einen Sonntag oder allgemeinen Feiertag
fällt mit Ablauf des nächſtfolgenden Werktages

s 4 Form und Jnhalt der Meldung
Alle An und Abmeldungen müſſen mittels dreter gleich

lautender Exemplare in leſerlicher Schrift unter Benutzung ver
vorgeſchriebenen gedruckten Formulare ſowie unter vollſtändigerund deutlicher Ausfüllung ſämtlicher Rubriken derſelben erſtattet
werden und zwar die Anmeldungen nach Formular A auf weißem
Papier und die Abmeldungen nach Formular B auf grünem
PapterJede zu meldende Perſon muß auf einem beſonderen Blatte
gemeldet werden Nur bei Meldungen welche ſich auf ein Fa
milienhaupt beziehen können die Ehefrau und Kinder desſelben
auf ein und demſelben Blatte gemeldet werden

Meldungen welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht voll
entſprechen gelten als nicht erſtattet

Zwei Exemplare der Meldung verbleiben im Meldeamt das
dritte dagegen wird mit dem Tagesſtempel verſehen zurückgegeben
und iſt von dem Meldepflichtigen 3 Monate lang als Belag für
die ſtattgefundene Meldung aufzubewabren

S 5 Beſondere Vorſchriften für Zu und Abzüge
Jede von auswärts zuziehende Perſon iſt verpflichtet auf

Ladung des Vorſtandes desjenigen Polizeireviers in welchem die
ſelbe Wohnung genommen oder Unterkommen gefunden hat ſich
perſönlich zu geſtellen und unter Vorlegung des Abmeldeſcheines
des letzten Aufenthaltsortes die weiter erforderliche Auskunft
über ſeine und ſeiner Angehörigen perſönlichen Verhältniſſe zu
geben

Wer dagegen zum Zwecke des Umzuges ſeinen gewöhnlichen
Aufenthaltsort hier aufgeben will iſt unbeſchadet der in den
vorigen Paragraphen beſtimmten Meldepflicht verſönlich ver
bunden vor ſeinem Abzuge bei der Meldeſtelle desjenigen Polizei
reviers innerhalb deſſen ſeine letzte Wohnung belegen iſt eine
der Vorſchrift des S 4 entſprechende Abmeldung vorzulegen welche
ihm abgeſtempelt zurückgegeben wird und zur Legitimation bei
der Behörde ſeines neuen Wohnortes zu dienen hat

8 9 Strafbeſtimmungen
Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis

zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft
geahndet Wenn jedoch der Meldende in der Meldung oder der
ijenige deſſen Perſon oder Angehörige die Meldung betrifft dem
Meldenden gegenüber wiſſentlich unrichtige Angaben gemacht
S 8 bhat tritt Geldſtrafe nicht unter 10 Mark ein

Halle den 25 September 1914
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Es liegt Anlaß vor darauf hinzuweiſen daß auf Grund der

Bekanntmachung des Kommandierenden Generals 4 Armeekorps
rom 31 Juli 1914 die Verbreitung von Druckſchriften und Bild
werken jeglicher Art gleichviel ob ſie auf öſfentlichen Straßen
oder an anderen öffentlichen Orten wozu in dieſem Falle die Gaſt
und Schankwirtſchaften gehören oder von Haus zu Haus erfolgt
von der polizeilichen Genehmigung abhängig iſt

Es macht hierbei auch keinen Unterſchied ob es ſt
ſtehenden Gewerbebetrieb oder um einen ſolchen im
auf Grund eines Wandergewerbeſcheines handelt

Halle den 24 September 1914

um einen
mherziehen

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachnng
Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S

Lehrwerkſtätten im Winterhalbijahr 1914/15
Der Unterricht in den Lehrwerkſtätten der Staatlich Städtiſchen

Handwerkerſchule beginnt Montag den 12 Oktober Er findet
ſtatt
a für Kunfſtſchloſſer Montags Dienstags Donnerstags undFreitags von 7 bis 9 Uhr abends

für Klempner und Jnſtallateure Montags Mittwochs und
Donnerstags von 7 bis 92 Uhr abends

e für Tiſchler 1 Tageskurſus Montags Dienstags Donners
tags und Freitags von 2 bis 6 Uhr nachmittags 2 Abend
kurſus Montags Dienstags und Donnerstags von 7 bis
92 Uhr abends

d jür Holzbildhauer Dienstags und Freitags von 72 bis
9 Uhr abends

e für Bleiverglaſer Dienstags und Mittwochs von 72 bis
952 Uhr abends
für Uhrmacher Montags und Freitags von 8 bis 12 Uhr
vormittags

Material und Werkzeuge liefert die Schule
Halbjährliches Schulgeld für Kunſtſchloſſer und Uhrmacher be

trägt 7 Mk für die Abendkurſe der Tiſchler Klempner und Jn
ſtallateure 4 Mk für die Holzbildhauer und Bleiverglaſer 3 Mk
für den Tageskurſus der Tiſchler 20 Mk

Anme werden bis zum Beginn des Winterhalbjahres10ungen
wochentags von 11 bis 12 Uhr vormittags im Amtszimmer des
Direktors der Handwerkerſchule und bis zum 2 Ottober abends
7 bis 8 Uhr im Amtszimmer des ſtellvertretenden Direktors in
der Univerſität entgegengenommen Die Anmeldungen können
nur ſoweit berückſichtigt werden als die Raum und Betriebsver
dältniſſe es geſtatten

Halle a S im Sertember 1914
Dos Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Ausſchreibung
Die Treppenſtufen aus Kunſtſtein für die Schwimm und

Badeanſtalt ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis

Montag den 5 Oktober 1914 vormittags 10 Uhr
an das Magiſtratsbureagu I Hochbau Zimmer Nr 120/21
des Polizeigebäudes Dreyhauptſtraße 6 III einzureichen Die
Verdingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im
Baubureau zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsan
ſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle Saale den 23 September 1914

Städtiſches Hochbauamt

Das öffontlieho chemische Laboratorlum

für Industrie und Handoi

EB
beſindet sich jetzt

Das Konkursverfahren über das Das Konkursverfahren über das
Nachlaß Vermögen des am 23 Vermögen des Kaufmanns Fried
Auguſt 1910 zu Halle S verKor rich Döring in Firma Wilhelm
benen Stärkefabrikanten Rudolf Hecker Co in Halle a S wird
Toepfer wird nach erfolgter Ab nach erfolgter Abhaltung des
haltung des Schlußtermins hier Schlußtermins hierdurch aufge
durch aufgehoben hobenHalle Saale den 23 Sept 1914 Halle Saale 21 Sept 1914
Königl Amtsgericht Abt 7 Königliches Amtsgericht
Das Konkursverfahren über das S er 7

Vermögen des Zigarrenhändlers Das Konkursverfahren über das
Guſtav Goethe in Halle S wird Vermögen dos VaſſageAntomatnach erfolgter Ah alung pes So eiiſchaſt mit u nach
Schlußtermins hierdurch aufge tung in Halle a d S wird nahre v 9 erfolgter n JHalle Saalso den 23 Sept 1914 termins hierdurch aufgehobengonſal Amtsgericht Abt 2 Lalla a d S don 23 Sept 1914

Königliches Amrsgericht
Das Konkursverfahren über dast Abteilung 7Vermögen der Halleſchen Sand

verwertungs Maſchinen Jnuduſtrie Hauke s Hübner Geſell Unterricht
ſchaft mit beſchräntter Haftung in

dere a d wird nach erfolgter onAbhaltung des Schlußtermins n n jhierdurch aufgehoben t k Sbil u e iſ amen
Halle a d den 23 Sept 1914 Aussichtsreicher Fannenberut

Königliches Amtègericht Prospekte u Näheres d Fachsohule
Abteilung 7 Dr 8 Gärtner Halle a S Muhlweg29

höngrtälttsde zehnstuge Hohere Mädchens

Halle Lindenstrasse 66
Vorsteherin uise Staends

Carl Gieseguih s e
Falk a Gr Ulrichstr 44 Vernrat 3013beginnt neue Herren zur Husbildg in Kauſmünniseh Iund w

Kurse für u ehährJ v n mee Lohnburehhaltungſtir Dame ete Stenographbte Miaschineselirelben ete
vollst Kontorpraxis täögticei oder nen l t hber

blohh ehnise Hodredne zu Darmstagt
Abteilungen kür Architektur Ingenieurwesen Maschinenbeu Papier
ingenieurwe en Elektrotechnik Chemie Elektrochemie u Pharmazie
Allgemeine Hbteilung insbesondere für Mathematik und Naturwissen
schaften Kursus für Geometer I Klasse Prüfungen zur Erteilung
des Grades eines Diplom Ingenieurs und der Würde eines Doktor
Ingenieurs Fachprüfungen Reichsprüfung für Pharmazeuten und
Nahrungsmittel Chemiker Gegenseitige Anerkennung der Diplom
Vor und Hauptprüfung in Hessen und Preußen für den Staatsdienst
im Hochbau Ingenieurbau und Maschinenbaufache Beginn des
Studiums im Herbst oder zu Ostern Aufnahmen vom 16 Oktober
bis 16 November Beginn des Unterrichts 20 Oktober Programm
gegen postfreie Einsend v 60 Pfg Husl 80 Pfg Das Roekktorat

Herzogl Technische Hochschule
zu Braunsehwoeig

Beginn des Winter Semesters am 20 Oktober 1914
Programme sind kostenlos vom sSekvretarinate zu beziehen

Energiſcher Lehrer Pension
in netter gemütl Familieerteilt erfolgr NachhilfeUnter ſucht ält Vollſtricht in allen Gymnaſial u Real Famil enanſchluß Beding

e er Beau eng Ausführl Offert K 1473der Schularbeit Mäßiger Preis an die Expd d ZeiOfferten unter B D 5222 an n Fp 8 an
BRucioif 7z088e Brüderſtr 4 erb

Haushaltungs
penſionat v Frau Profeſſor Loh e rr Allſ Fortb Neu Haus i gr er i nhat zu
Park Hrrl gſch Waldl Proſp r C igv aſch Waldl Ausf Proſp u 25 Pfg bei Helmbold Cise

Thale Harz Seragtte u Wie nen wird a

Den Versand von

Cigarren u Cigaretten

feldposthriefen

Ubernehme ich zur pünktlichen
und besten Erledigung

Portofreig Feldposthriofe

50 9 enthalten 4 bis 5 Pigarren
Mit Doppelhbriof 250 9 für 20 Pf
Porto können I0 bis 20 Cigarren oder
100 Cigareiten oder 100 g Tahbak

verschickt werden

a

Die Adressen bitte genau mit Dienst
grad Namen Armeekorps Division
Brigade Regiment Bataillon Kolonne

Kompagnie zu bezeichnen

GarlHerold Halle
Cigarrenfahbrik

Grosse Steinstrasse 39 Fernsprecher 516
e

n

Ludwig Wuchererstr 79
g

Vermietungen
4 Zimmer f Burean od GeſchäftsGr Steinſtr 76 I Aue ſo ſhater Rad Et

Speicherräume mit Gleisanſchluß
zur Einlagerung von Rohzucker geſucht Offerten unter
an die Exped d Zta

Lafontaineſtraße 2 P Mletsgesuehe V
1 Etg 7 viel Zubeh Garten
1 10 zu verm Näh Burgſtr 42 II I d 3
Ah Möhl jrdl ZimmerMöbliertes Zimmer e de mere Jucht ſenee

ſofort zu vermieten Dams per l Oktober Offerten
Dorotheenstrasse 4 II e Klioeppoel Eiolebenerbeten

5 J e e2 de r a 5 t i td e t

Trauer Abteilung
Schwarze

Kostüme Kleider Röcke Blusen
Unterröcke und Morgenröcke

Kleiderstoffec n

Anfertigung nach Mass
Auf Wunsch sofortige Auswahlsendung

Fernsprecher 379 W

Bruno Freutag r
erreeetge te n vehe e

Verloren
Sonnabend den 26 9 nach
mittags 1 Uhr zwiſchen Blumoen

Kaufgesuche

thalſtraße und Stephanuskirche Brief kFeldkarte mit Anſicht vom re mar en
14 9 14 u Fe dvpoſtbrief Berru aller Länder kleinere u größere
bei Reims 16 9 14 Poſtſtempel j Sammlungen von Privatmann
15 bezw 18 Abzugeben zu kaufen geſucht Offerten unter

Wettinerſtraße 18 E 1468 an die Exped d Zeitg

Familien Nachrichten

r R er C c y ze 7 n r

Verein ehemaliger 36 er
in den bisher stattgehabten Schlachten

und Gefechten starben den Heldentod föär
König und Vaterland unsere hochverehrten
Ehrenmitglieder die hlerren Hlauptleute
reytag Gebharel und Konopackä
Oberieutn Datiez und Leutn Gesau

ferner unser verehrtes treues Mitglieck
Wehrmann Gustav Kelsckha

Wir werden diesen tapferen Helden ein
dauerndes ehrendes Andenken bewahren

Halle a den 28 September 4914
Der Vorstand

Tieferschöttert melden wir hlerdurch den Tod
unseres lieben herzensguten Broders Schwagers und
Onkels des Kaufmanns

Alfred Reinhardt
Feldlazarettinspektors des Garde Reserve Korps

Er starb am 17 September im Osten im Dienste
des Vaterlandes
Halle a S und Harburg den 27 September 1914

Elisabeth Oemisch geb Reinhardt
Charlotte Dressler geb Reinhardt
Dr Reinhard Oemisch prakt Arzt
Kurt Dressler prakt Zahnarzt z 7t im Folide

und 6 Neffen und Nichten

rer ie

c e e i 38 r

c

d
J h h

W

für des Vaterlandes re starb am I8 Sept 1914
vor Paris den Heldentod mein inniggeliebter Mann
unser herzensguter Sohn und Schwiegersohn

der Sergeant
Franz Eckoert

3 Batterie Mansf Feld Art Regt Nr 75
in tliefster Trauer

Grete Eckert geb Schneider Halle a d
Kgl Zolleinnehmer Franz Eckert und Frau

Bernterode Unter eichsfeld
Kal Zollaufseher Wilhelm Schneider und Frau

Halle a d S
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